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Oberliga Herren Nord-West

TSV Algesdorf : SV Arminia Hannover 
Samstag, 11.02.2023, 12:00 Uhr

Gurses in Top-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Arminia Hannover am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 4 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (20:23 Sätze) in der Oberliga Herren Nord-West Partie gegen den TSV
Algesdorf gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Lars Petersen, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Petersen / Petersen gegen Anorboev /
Cozmolici. Den Sieg von Bassan / Gurses konnten Schöttelndreier / Wagemann im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Lars Petersen konnte im Spiel gegen Abdulaziz Anorboev wiederum einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mit 1:3 verlor daraufhin wiederum Jörn Petersen
seine Partie gegen Umut Emre Bassan, in die Bassan im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Patrick Schöttelndreier und
Cezar Cozmolici entschieden, das Patrick Schöttelndreier letztendlich gewann. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Florian Wagemann eine 1:3-Niederlage gegen Batuhan Gurses kassierte.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Lars Petersen gelang es
nachfolgend Umut Emre Bassan zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Petersen zu Ende ging. Es dauerte
eine Weile, bis Jörn Petersen seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Abdulaziz Anorboev quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Patrick Schöttelndreier das Spiel gegen Batuhan Gurses noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Florian Wagemann bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Cezar Cozmolici. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV Arminia Hannover beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Algesdorf nun ein Punktekonto von 15:5 Punkten auf, während
der SV Arminia Hannover vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen den Oldenburger TB II
ansteht, 15:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Algesdorf bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 18.02.2023 gegen den TV Hude.

 Statistik:
 TSV Algesdorf

Doppel: Petersen / Petersen 1:0, Schöttelndreier / Wagemann 0:1 
Einzel: L. Petersen 2:0, J. Petersen 0:2, P. Schöttelndreier 1:1, F. Wagemann 0:2 

 SV Arminia Hannover
Doppel: Anorboev / Cozmolici 0:1, Bassan / Gurses 1:0 
Einzel: U. Bassan 1:1, A. Anorboev 1:1, B. Gurses 2:0, C. Cozmolici 1:1


